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Kolloquium
„Umweltfreundliche 
Handelsimmobilien “

Herzlich willkommen 
zum
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Vorstellung des Wettbewerbs 
„Umweltfreundliche Handelsimmobilien“

Dieter Brübach, B.A.U.M. e.V.
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B.A.U.M. e.V.B.A.U.M. e.V.

- 1984 von Unternehmern gegründet

- erste und größte
Umweltinitiative der Wirtschaft in Europa

- Thema: Verbindung von Ökologie und
Ökonomie in der unternehmerischen Praxis -
nachhaltiges Wirtschaften

- parteipolitisch neutral

- Sitz/Zentrale in Hamburg

- getragen von rund 500 Unternehmen
der verschiedenen Branchen und Größen
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B.A.U.M.B.A.U.M. --Mitglieder (Auswahl)Mitglieder (Auswahl)
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Umweltfreundliche Handelsimmobilien Umweltfreundliche Handelsimmobilien 
-- Hintergrund Hintergrund --

Gebäude sind heute bereits für 40 Prozent 
des weltweiten Primärenergieverbrauchs 
verantwortlich!

(vgl. World Business Council for Sustainable Develop ment WBCSD) 
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Umweltfreundliche Handelsimmobilien Umweltfreundliche Handelsimmobilien 
-- Hintergrund Hintergrund --

Umweltfreundliche Gebäudekonzepte 
bieten neben ökologischen auch handfeste 
ökonomische Vorteile und setzen sich 
zunehmend durch. 

� Vorreiter vor allem Bürogebäude.
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Umweltfreundliche Handelsimmobilien Umweltfreundliche Handelsimmobilien 
-- Hintergrund Hintergrund --

Tritt auch ein Bewusstseinswandel bei den 
Handelsimmobilien ein?

� Handelsketten und Investoren legen bei 
ihren Immobilien zunehmend Wert auf 
nachhaltige Gebäudekonzepte

� Geringere Energie- und Betriebskosten 
sowie ein angenehmes Raumklima bieten 
einen Mehrwert
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Fazit: Ein Umdenken in der Immobilienbranche ist wic htig!

Dieses Projekt wird gefördert von

Die Verantwortung für den Inhalt  dieser Veröffentlichung liegt  bei
AutorInnen.

Umweltfreundliche Handelsimmobilien Umweltfreundliche Handelsimmobilien 
-- Hintergrund Hintergrund --

Der Wettbewerb „Umweltfreundliche Handelsimmobilien “ hat zum Ziel, 

auf die Beachtung von Umweltaspekten beim Bau oder der Sanierung
von Handelsimmobilien aufmerksam zu machen. 
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WettbewerbWettbewerb

Wettbewerb 
„Umweltfreundliche Handelsimmobilien“

Gesucht werden Handelsimmobilien, die 
durch ein umfassend umweltfreundliches 
Gebäudekonzept überzeugen. 

Unter den Wettbewerbsteilnehmern 
werden die umweltfreundlichsten 
Handelsimmobilien Deutschlands 
prämiert.
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Partner des WettbewerbsPartner des Wettbewerbs

Fachlicher Kooperationspartner            Partnerunterneh men
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Medienpartner des WettbewerbsMedienpartner des Wettbewerbs

Hauptmedienpartner

Medienpartner
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Jurymitglieder des WettbewerbsJurymitglieder des Wettbewerbs

Bundesdeutscher Arbeitskreis für 
Umweltbewusstes Management  
(B.A.U.M.) e.V.

Dieter Brübach
Mitglied der Geschäftsführung

Bauverlag BV GmbH

Burkhard Fröhlich
Chefredakteur

Deutsche Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen (DGNB)

Prof. Dr. Werner Sobek
Präsident der DGNB; 
Universität Stuttgart

FORUM VERLAG HERKERT GMBH

Martin Gräber
Chefredakteur

Hauptverband des Deutschen 
Einzelhandels (HDE)

Stefan Genth
Hauptgeschäftsführer

LPV LEBENSMITTEL PRAXIS 
Verlag Neuwied GmbH

Markus Oess
Ressortleiter Handel

Öko-Zentrum NRW

Manfred Rauschen 
Geschäftsführer

Technische Universität 
Darmstadt

Prof. Manfred Hegger
Fachbereich Architektur; 
Fachgebiet Entwerfen und 
Energieeffizientes Bauen

Umweltbundesamt

Gerd Schablitzki
Leiter des Referates Z5 
"Bau, Technik und Innerer Dienst"

Urban INDEX Institut GmbH

Prof. Wolfgang Christ
Vorsitzender des Beirats;
Universität Weimar

Verband deutscher 
Kühlhäuser und 
Kühllogistikunternehmen

Jan Peilnsteiner
Geschäftsführer

WS Green technologies GmbH

Dr. Heide Schuster
Chief operating officer ;
DGNB-Auditorin

ZEBAU

Peter Friemert
Geschäftsführer

Deutsches Architektenblatt
Roland Stimpel, Chefredakteur
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Bewertungskriterien im Bewertungskriterien im ÜÜberblickberblick

- Gebäude: z.B. Bauweise, Ausrichtung, verwendete 
Materialien, Gebäudehülle

- Technische Ausstattung: z.B. Steuerung und 
Überwachung technischer Anlagen, Energiebedarf, 
Strom- und Wasserverbrauch

- Nachhaltigkeit: z.B. Abfall, Flächeninanspruchnahme, 
Umnutzungs- und Rückbaufähigkeit

- Standortsituation: z.B. Infrastruktur und Außenanlagen

- Nutzungskomfort: z.B. Akustik, Innenraumhygiene, 
Nutzerfreundlichkeit
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Wer kann teilnehmen?Wer kann teilnehmen?

Handelsimmobilien aus ganz Deutschland können sich 
dem Wettbewerb „Umweltfreundliche 
Handelsimmobilien“ stellen!

Bewerbungen können eingereicht werden von: 

Bauherr, Eigentümer, Nutzer, Investor, Architekt, 
Generalunternehmer, TGA-Planer.

Das Einverständnis aller Betroffenen zu einer Teiln ahme 
am Wettbewerb muss vorliegen!
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Was kann man gewinnen?Was kann man gewinnen?

Die Preisgelder im Gesamtwert von 10.000 Euro entfa llen 
auf die drei Erstplatzierten in folgender Abstufung :

•1. Platz – dotiert mit 5.000 Euro. 
•2. Platz – dotiert mit 3.000 Euro
•3. Platz – dotiert mit 2.000 Euro

Zusätzlich erhalten die Hauptgewinner Urkunden und 
Webbanner und können ihr vorbildliches Praxisbeispi el 
auf der Preisverleihungsveranstaltung präsentieren.  
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WettbewerbsstartWettbewerbsstart

Der Wettbewerb wird am 24. Februar 2010 auf dem 6. 
Deutschen Handelsimmobilien-Kongress in Berlin 
gestartet!
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Wie kann man teilnehmen?Wie kann man teilnehmen?

Die Teilnahme ist nur online möglich! 

Online-Bewertungsbogen im Internet unter:

www.gebaeudewettbewerb.de 

Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2010!
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Kontakt:

Dieter Brübach, B.A.U.M. e.V.
Asternstraße 16, 30167 Hannover
Tel.  0511/165 00 21
E-Mail: dieter.bruebach@baumev.de

Weitere InfosWeitere Infos

www.gebaeudewettbewerb.de

Dieses Projekt wird gefördert von

Die Verantwortung für den Inhalt  dieser Veröffentlichung liegt  bei AutorInnen.


